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Satelligen; Blatt 


für den 


| Bezirk der Königlichen Regierung au u Danis, 


— — — 


. Provinzial Jnteltigens-Tömtelr, im Per. deal. 
Eingang Plaugengaffe. 


Mo. 271 Mittwoch, den 19. November 1884. 


i Fremde 
2 Mnactoremen den 17. November 1834. 

Herr Muſik⸗Direktor Bolle von Berlin, log. im Hotel de Thorn. Herr Land⸗ 
rath v. Kleiſt nebſt Gemahlin aus Reinfeldt, Herr Gutsbefiger v. Kliuski aus Bon⸗ 
fied, die Herren Kaufleute Nilbricht aus 1 e aus e Big⸗ 
louch aus Neuſtadt, log. im Hotel e 2 a ; 


Dean atm 4 on ung ; 
1. Es wird hiemit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß Sa in der Keitel 
fe M 367. wohnenden Bürger und Böttcher Gottfried Paͤtzel gut Bezeichnung 
der von ihm gefertigten Maaßgefäße der 2 ' 


2. 
ketheilt iſt, welchen fruher der verſtorbene Dies und Böttiher Nagel geführt = 
Dunzig den 9. November 1834. : 
Der Landrath und Polizei: Direktor E 1 fe. 
— — 


Fe A ech en 
Die der Stadtgemeine zugefallenen Bauſtellen, am dane Graben un⸗ 
Fi den Servis⸗Rummern 1277. au 1278., ſollen in einem 
den 26. d. Mts. Vormittags 10 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor dein Shih und Kämmerer Herrn Serbe 1 I. auſte⸗ 
henden Licitationstermin in Erbpacht e werden. 
Danzig, den 14. November 1834. 
Et ee Bärgermeite m ‚und San 
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3. Die heute Abends 8 Uhr erfolgte ſehr gtidtije Entbindung 1 lieben 5 


Frau von einem geſunden Sohne meldet ergebenſt 
0 Wait den 16. November 1834. . der Prediger Alberti. 


To d e „ Fa dt 


4. Den am 15. d. Mts. Abends 1174 Uhr erfolgten Tod meiner Schwägerin, 


der Jungfer Johanna Adelgunde Blatt, zeige ich theilnehmenden Freunden hier⸗ 


durch an. Verwittwete Superint. Klatt. 
a Danzig, den 47. November 1891. 


Bs DES AOS ELS LILIES ˙ . TRE RANA, 
« n zeigen. 
Vom 13. bis 17. November 1834 ſind folgende Briefe retour 9 : 

3) Roczwara a Gellen. 2) Schöne a Mewe. 3) Hammer a Wentkau. 4) Onaſch 
a Bones. 5) Herrmann a Tapiau. 6) Woone a Reufahrwaſſer. 
f ö Königl. Preuß. Ober - Poft » Amt 
5 Gewerbeverein. Donnerſtag den 20. Novbr., Abends von 7 bis 8 
Uhr, iff die Bibliothek geoͤffnet.. Es wird wiederholt um Sürückleferung der ſchon 
= laͤngerer Zeit entfichenen Bücher. gebeten. 

Heute Mittwoch, den 19. November wird die ate Quartet Ubendunterhartang 
® Saale der „Jiſcherthor⸗ Reſſource ſtattfinden, 1) Qnartett von Mozart, 2) Tris 
von Bayon firs. Pianoforte, 3) Quintett von Ries. Einzelne. Billctre zu 10 Sgr, 


N = Herrn Ewert an der Maßkauſchengaſſenecke iu haben. Der Anfang iſt ale i 
; Obuch⸗ 


Nach Lubeck Enden Paſſageere die a 455 zu Waſſer nach 


ee zu reifen eine gute Gelegenheit mit dem Capt. J. C. A. Schmidt, fuͤhrend 


das Galias⸗ Schiff „Maria“, welcher in kurzer Zeit von hier abſegeln wird; auch iſt 


noch Raum ſuͤr einige Laſt Güter. — Nähere Nachricht ertheilt der Herr Guſtav 
Dinnies und der Unterzeichnete. — m. Seeger, Maͤkler. 
8. Zum dritten Mal warne ich einen Jeden, auf meinen Namen irgend was b 
borgen oder abfolgen zu laſſen, weil ich für nichts aufkommen werde. 
f Mathias Dopatka. 

Ein Mädchen aus einer anſtaͤndigen Familie, das Di Rechnen als Schrri⸗ 
1 Fann, wuͤnſcht zu Neujahr ein Unkerkommen in einer Schenke. Zu erfragen 
Langgaſſe NZ 406. 


10. Gin Burſche von ordentlichen Eltern, der Rechnen und Schreiben kann, melde 


ſich in der kleinen Hoſennaͤhergaſſe NS 866. wo das Nähere zu erfahren iſt. 

11. Mehrere Freiſtunden wünſche ich dem Privat⸗Unterricht im Violinſpiel und 

b zu widmen. Zugleich empfehle ich mich im ſaubern und correeten Ab⸗ 
reiben von Noten, ergebentt. Selcke, große N M77. 


v 


„ 


12. Dem Wunſche vieler 9 Kunden 88 habe ich in der Lauggaſſe im Hauſe 
des Herrn v. Tiefen M 526. eine Hut Niederlage errichtet; und empfehle mich 
Emem reſp. Publikum mit allen Sorten Huͤten, ſowohl Filz- wie Seidenhuͤten, wie 
auch alle Gattungen Filzſchuhe, und bitte um guͤtigen Zuſpruch. en 
pe 8 2 8 e en 5 
6. Einem geehrten Publikum zeige ich hiermit er⸗ 
gebenſt die Eröffnung meiner Gewuͤrz⸗, Material⸗ 
und Tabacks⸗Handlung, auf dem ten Damm Ne 
1287., an. Durch vorzügliche Waare, fo wie durch 
reelle und freundliche Bedienung werde ich mich 
beſtreben, das Zutrauen meiner werthen Kunden 
zu erwerben. F. G. Kliewer. 
Danzig, den 14. November 1834. 5 


14. Heil. Geiſtgaſſe 754, neben der Gerhardſchen Buchhandlang, werden billig 


Gardienen aufgebracht, auch wird daſelbſt gut und billig Waͤſche genäht. - ‘ 
15. Es werden einige Güter von kleiner und mittlerer Grove, wie auch Höfe mit 
oder ohne Inventarium zu pachten geſucht. Das Naͤhere beim Geſthaͤfts⸗Commiſſio⸗ 
Nair Rathke, Roͤpergaſſe M 460. 8 N a 
16. Es hat ſich am 14. d. M. eine braune Huͤhnerhuͤndin verlaufen. Wer ſel⸗ 
bige Breitgaſſe AZ 1231. wiederbriugt, erhaͤlt eine Belohnung. oat 


17. Der zum Nachlaß des verftorbenen-Kaufmann Herrn Wm. Gorges gehörige = 


ſchuldenfreie, ehemalige Eichhornſche Hof in Ohra N 26. des Hypotheken⸗ Buchs, 
mit 2 Hufen 19 Morgen 258 UMuthen culmiſch Land, ohne Wohn⸗ und Wirth⸗ 
ſchaftsgebäude, folk g De 3 5 
Mittwoch, den 26. November a. c. Vormittags zwiſchen 10 und 12 Uhr 
im Haufe Jopengaſſe W 743. unter billigen Bedingungen an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. ER 8 : : ER 
Kaufluſtige werden demnach erſucht, ſich in dem benannten Hauſe und in den 
beſtimmten Stunden einzufinden, da der Termin beſtimmt um 12 Uhr geſchloſſen wird. 
Die feſtgeſtellten Verkaufsbedingungen ſind taglich Vormittags zwiſchen 9 und 
12 Uhr, bei dem Königl. Oekon.⸗Conüſſ. Herrn Zernecke, Hintergaſſe NS 120. einzuſehen. 
18. Der zum Nachlaß des verſtorbenen Kaufmanns Herrn Wm. Gorges gehöoͤri⸗ 
ge ſchuldenfreie, ehemalige Merkertſche Hof in Gottswalde, ANZ 10. des Hypothe⸗ 
kenbuchs, mit 4 Hufen, 14 Morgen 33 Rüthen culmiſch Land, Wohn⸗ und Wirth⸗ 
ſchaftsgebaͤuden, einigen Inventarienſtücken und den beſtellten Winterfaaten, foll 
Mittwoch, den 3. Dezember a. c. Vormittags zwiſchen 10 und 12 Uhr i 
im Hauſe Jopeugaſſe M 743. unter billigen Bedingungen an den Meiſtbietenden 


— 


verkauft werden. = 
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5 Es werden demgemäß Kauftuſtige erſucht, ſich an dem benannten Tage und 
zur beſtimmten Zeit dort einzufinden, da der Termin um 12 Uhr geſchloſſen wird. 
Die feſtgeſtellten Verkaufsbedingungen find taͤglich Vormittags zwiſchen 9 und 12 
ei dem Königl. Oekon.⸗Commiſſ. Herrn Jernecke, Hintergaſſe MWe 120. einzuſehen 

C ³˙ m d = 

Sr Ver miet hung. ö Er 
19. Eine ſehr freundliche, im beſten Theil der Stadt belegene Wohnung von 2 bis 

4 Zimmern, mit oder ohne Meubelu, ſteht an eine einzelne Dame oder Herrn ſofort 
zu vermiethen, und iſt das Nähere im. Koͤnigl. Intelligenz Comptoir zu erfahren. 


oo Au et i d he in ER RR 
20. Dionnorſtag, den 20. Movember: d. J. foll auf freiwilliges Berfangen im Haufe 
des Schiffscapitain Herrn Tritt, auf Hinterſtrohteich, Polniſcher Haken genannt, sub 
Servis⸗ V 15: Öffentlich verkauft und dem Meiſthietenden gegen baare Zahlung in 
Preuß. Courant zugeſchlagen werden: = 8 i . 

1 acht Tage gehende Stubenuhr im mah, Kaſten, 1 dito dito im nußb. Kaſten, 

2 Pfeilerſpiegel in mah. Rahmen, 2 kleine Spiegel in pol, und nußb. Rahmem, 1 
mah. Sophatiſch, 1 mah. Klapptiſch, 2 Hive pol. Aeckige Tiſche, 1 yok Waſchtiſch, 
1 geſtr. und 1 eichner Klapptiſch, 1 mah. Kommode, 1 birk. pol. Eckglasſpind, 1 nußb. 
dito, 1 geſtr. Wäſcheſpind mit Schreibe⸗Komptoir, 2 Glasſpinde, 1 Kleiderſecretair, 
12 birk. pol. Stuͤhle mit Pferdehaarbezug, 12 Stühle mit Kattun⸗Bezug, 1 Schrei⸗ 
bepult mit gruͤnem Tuch, 1 Himmelbettgeſtell, 4 Vekten und 6 Kiffen, 1 meſſ. Thees 
maſchiene, 2 meſſ. Spucknaͤpfe, 2 meſſ. Leuchter, 3 meſſ. Keſſel, 18 engl. illum. und 
ſchwarze Schildereien unter Glas und pol. Rahmen, 1 Site mit Eifon beſchlagen. 
21. In der Donnerſtag den 20. d. M. auf Hinterſtrohteith, Palniſcher Haken ge⸗ 
nannt sub Servis⸗ N 15. angeſetzten Mobilien⸗Auktibn: werden noch auf Verfuͤgung 
Es Koͤnigl. Wohll. Land⸗ und Stadtgerichts 60 Stuͤck Getreidelager⸗Plaͤne, in gu⸗ 
tem Zustande, 33: Stuͤck Getreide-Deckplaͤne etwas defekt, 1 mah. Schreibebureau, 1 


Birk. pol. Sopha mit ſchwurzenr Pferdehnarbezug, oͤffentlich an den Muiſtbietenden 
gegen baare Zahlung verkauft. 5 8 ms 
22. Montag, den 24. Nobemder d. J. fort auf Verfügung Es. Könige. Wehe, 
Lands und Stadtgerichts im Haufe Breitgaſſe am Breitenthor ſub J 1025. öf⸗ 
fentlich verkauft und dem Melſtbietenden gegen baare Zahlung in Pr. Cour. zuge⸗ 
ſchlagen werden/ 55 . 5 Gr 
8 2 ſilb. Vorlegeloͤffel, 24 dito Eß⸗ 6 dito Theeloͤffel, 1 Pianoforte im gebeiz⸗ 
ten Kaſten, 1 Spiegel im mah., 1 dito im birk. pol. Rahm, 1 lindnes, 1 gebeiztes 
Schreiboſeeretair, 1 maſerne Kommode, 1 geſtr. Eckſpind, 3 dito Kleiderſpinde, 1 
Linnenſpind, 1 Bücherſpind mit Glasthüren, 2 lindne Spieltiſche, geſtr. Klapp⸗ u. 
Anſetztiſche, 1 pol. Waſchtiſch, 1 Sopha mit grünem Mom, 1 dito mit Haartuch: 
Bezug, Stühle mit Haartuch⸗Bezug, pol. Rohrſtuhle, 1 geſtr. Schreibepult mit 4 
Klappen und grün Tuch bezogen, 3 Camtoirſtühle mit Leder bezogen, 1 fichten roth 
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geſtrichne Tone und Zahlbank mit eichner Platte und 6 Schubladen und Spe, 


2 pol. Sophabettgeſtelle, Betten, Pfühle und Kiſſen, 2 Matratzen mit Seegras, 
Fenſtergardienen, Oberhemden, Unterhemden, Halsthder, Tiſchtücher, Servietten, 
Bett⸗ und Kiſſenbezuͤge, Bettlaken, k blau tuchner Ueberrock mit Kaninenfutter, 1 
grün tuchner Ueberrock, tuchne Leibröcke, Hoſen und div. Weſten, 2 mel. Kaffeema⸗ 
ſchienen, 3 dito Keſſel, 1 metall. Moͤrſer, 2 kupf. Kaſſerollen, 1 dite Waſſerkelle, 
1 dito Theekeffel, 8 meſſ. Leuchter, porz. und fay, Teller, Schuͤſſeln, Taſſen und 
Kannen, Wein⸗ und Bierglaͤſer, ferner: ; 
“fo wie auch ſonſt noch mancherlei eifern, blechern, hoͤlzern und inden Haus⸗ Tiſch⸗ 
und Kuͤchengeraͤthe und andere nuͤtzliche Sachen mehrt. N 

23. Mittwoch den 26. November 1834 Vormittags 10 Uhr, werden die Maͤkler 
Richter und Jantzen im Keller unter dem Haufe Langgaſſe e 516. unweit der 


1 cif. Geldkaſten, 1 Paar meſf. Waagſchaalen, 1 Aſtrallampe, 2 Bettſchirme, 


+ 


Veutlergaſſe gelegen, an den Meiſtbietenden gegen baars Zahlung in. öffentlicher Aue ⸗ 


tion verkaufen n . a 
50 Oxhoft haut Sauternes, 


N 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 5 


24. So eben iff mir ein Theil meiner, auf der Frankfurter Meſſe 
perſoͤnlich eingekauften Waaren eingegangen, und ich empfehle 
daher: Damenmäntel in den naueſten, hier noch nicht geſe⸗ 


N henen Stoffen, ſauber und gut gearbeitet. Ich berſſchere, daß ich dies⸗ 
mal beſonders bemühet geweſen bin, durch ausgezeichnete Einkaͤufe für die Wurde 
und Schoͤnheit der Waare zu. ſorgen „ und jeder reſp. Käufer wird durch eigne An⸗ 
ſicht ſich davon überzeugen. = A. M. Pick, Langgaſſe. 

25, Um meinen Vorrath bon Goldleiſten assis zu ruͤumen, da ich die⸗ 


fon Artikel nicht mehr führen will, verkaufe ich ſolche zum Einkaufspreiſe, auch ſindd 


bei mir die neu erfundenen Nachtlichte nebſt Maſchiene fur 10 Sgr. zu haben. 
8 8. W. Ewert, Langgaſſe an der Ecke der Gerbergaſſe. 


25 Außer nachſtehenden Sorten Punſcheſſenz: die 


große 34 Quartflaſche vom ſtaͤrkſten und feinſten Jamaica⸗Numut a 20. Sgr., Himbeer⸗ 

und Punſcheſſenz von feinem Jamaica⸗Rumm a #6 Sgr., empfehle ich noch eine ſehr 
gute Sorte Punſcheſſenz, ebenfalls die 27 Tuartflaſche a 12 Sgr. in groͤßern Stans 
titäten und in 12, 27 Ankern bedeutend Siig, ; oͤtzel = 


Magee. E. 9. Nöt 5 
2. Kirſchkreide a 4 Sgr. pr. Pfö. und Leckhonig 


ad Sgr. pr. ki, erhält man. am Bradrhänkonthor Ne 691. 


3 
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28. Diesiäfrige ital. große Kaſtanien, Paradiesäpfet große Muskat⸗ Bonbon, 


nen, gtoße Corinthen, fmyrnaer Roſinen, Lambertſche Nuſſe, große Catharinen⸗Pflau⸗ 
men, Achte Prinzeßmandeln, Hirſchhorn, kleine Capern, en achte Sardellen, fein⸗ 


ſtes Salatoͤl, India⸗ Say, en. Pickels, ane abies Eſſence, Walluut, Kerchup, Capen⸗ 
nen⸗ Pfeffer, alle Sorten beſte weiße Was und ſchwarze geſottene trockene 


Pferdehaare, erhält man billig bei Jantzen, Gerbergaſſe NZ 63. 

29. Außer allen gewoͤhulich gaugbaren Gewürzwaaren, empfehle ich noch beſonders 
ganz feinen wirklichen Hamburger Raffinade in Broden, den ich zum Verkauf in 
Commiſſion erhielt, Sardellen, Capern, feinen Gries, friſche Holl Heeringe und meh: 
rere andere Artikel zu billigen Preiſen. 8. G. Kliewer, ten Damm AG 1287. 
30. Vorzuͤglich klares, wohlſchmeckendes Weißbitterbier oder ſogenanntes Danziger⸗ 
Putzigerbier, erhält man in Bouteillen zu den andern! Orts gangbaren Preiſen in der 
Hundegaſſe M 78. — 
31. Die neuerfundenen Nachtlichte von Joh. Ruppert aus Forſtweiler bei Ellwan⸗ 
gen find, um ſolche allgemeiner zu machen, auf 10 Sgr. für den Jahresbedarf inet. 
der Maſchiene heruntergeſetzt. E. E. Jingler, Brodtbankengaſſe M697. 


32. Trockenes eichen, ellern, ſichten Klobenholz, und Gallerholz a ganzen, 


halben und viertel Klaftern, bis frei vor des Käufers Thür, wie au und 3: 
x zoͤllige Gallerbohten find zu haben Buttermarkt bei Blok. N 
33. Im Lauſchen Reitſtall iſt ein brauner Wallach billig zu verkaufen. 

34. Di gute Arbeitspferde, egale gelbe Stutten, ſtehen recht billig zum Verkauf 
Das Nähere neben der Hauptwache bei Herrn Ruth. 

35. Ein birken Sophg mit Moͤbelkattun fir 8 Her, ein dito ‘peti fie 5 Bi, 
ftehen % Frauengaſse NE 874. zum Verkauf. 


5 Edietal⸗Citationen. 
36. Von dem Königlichen Oberlandesgerichte zu Marienwerder wird Hier 
bekannt gemacht, daß auf den Antrag des Juſtizkommiſſarius Dechend als Man. 
datarius, fisci gegen den Drechslergeſellen Daniel Friedrich Ewald, einen Sohn 
der Gerichtsbote Ewaldſchen Eheleute zu Elbing, welcher ſich mit einem ihm von 
der ſtaͤdtiſchen Polizeibehoͤrde zu Elbing am 9. Marz 1329 ertheilten, von der 
Kreis⸗Erſatz⸗Kommiſſion viſirten und bis zum 1. März 1833 gültigen Paſſe auf 
die Wanderſchaft begeben, ſeitdem aber nicht zuruͤckgekehrt it, auch feinem Aufenthalte 
nach, der dieſerhalb veranlaßten Rachforſchungen ungeachtet ſich nicht hat ermitteln laſſen, 
dadurch aber die Vermuthung wider ſich erregt hat, daß er in der Abſicht, ſſch 
den Kriegs⸗Dienſten zu entziehen außer Landes gegan gen, der N, 
‚eröffnet worden iſt. 

Der Daniel Friedrich Ewald wird daher aufgefordert, ungeffumt in die 
lic Preußiſchen Staaten zurückzukehren, auch in dem auf f 

den 18. Februar 1835 Vormittags um 10 Uhr ; 

vor dem Deputirten, Herrn Oberlandesgerichts⸗Auscultator Schlubach infehens 
den Termin in dem hleſigen Oberlandesgerichts⸗ Konferenz⸗ Zimmer zu. erſcheinen, 
und 5 über ſeinen At} aus den e Staaten zu e 


PR 
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„Sollte der Daniel Sriedrich Ewald diefen Termin weder perſönlich, noch durch einen 
zuläßigen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Juſtizkommiſſarten John, Raabe, 
Brandt und Kohler in Vorſchlag gebracht werden, wahrnehmen; fo wird er ſeines ge⸗ 
fammten in und auslaͤndiſchen Vermögens, fo wie aller etwanigen fünftigen Erbe 
und ſonſtigen Vermögens Anfälle für verlustig erklaͤrt, und es wird dieſes alles der 
Hauptkaſſe der Königlichen Regierung zu Danzig zuerkannt werden. ö 

Marienwerder, den 6. Oktober 1834. : , 
C.üvil⸗Senat des Königl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Gerichts. 
37. Nachdem von dem hieſigen Koͤnigl. Lande und Stadtgericht über das Bermö⸗ 
gen des Kaufmannes Alexander Caurentin von Neufahrwaſſer Concarsus Credifo- 
rum eröffnet worden, fo wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe hiemit verhaͤn⸗ 
get, und allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, 
Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedentet, demſelben 
nicht das mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr ſolches dem gedachten Stadtgericht 
foͤrderſamſt getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden 
Rechte, in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern; widrigenfalls dieſelben zu gewaͤrti⸗ 
en haben: En sa oe at 3 5 
= en wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder ausge⸗ 
antwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten 
der Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber folder Gelder 
oder Sachen, dieſelben verſchweigen oder zuruͤckbehalten ſollte, er noch außerdem 
ſeines u habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für verluſtig erklart wer⸗ 
den jolt. : ; 7 5 
Danzig, den 14. November 1834. Ai 
Rönigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
Wechsel und Geld- Cours. 
Danzig, den 18, November 1834. : 
2 
: 3 Briefe. | Geld. 


‘ (Sılbrgr. | Silbrer 


* 


Sgr. Sgr. 


London, Sicht. — Friedrichsdor 171 — 
„ Mop? 205 Angustd'or « — 178 
Hamburg, Sicht pa Ducaten, neue — = 
— 10 Wochen 452 dito alter 4 97 | 2 
Amsterdam, Sicht — [Kassen- Anweis. Bil. — | 106 
= 70 Tage 101 ; 555 
Berlin, 8 Tage 100 
— 2 Monat . 


Paris, 3 Monat . . 
Warschau, 8 kage. 
— 2 Monat 


ausgeb. begehrt. 
—— 1 — 
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Setredemarkt zu Danzig, vom 14. bis incl. 17. Novhe. 1831. 


J. Aus dem Waffers Die Sat: zu 60 Scheffel, find 1135 Laſten Getreide 
73 : überhaupt zu Kauf geſtellt worden. "Davon 4; fates 
Erbſen gespeichert. „ 


mn 


| 5 u 1 oe ect. Ha afer. > 
: | brand). | art t. | epee 


Lasten: 
Swat HH. ‘ 
Decl, l. 


a. Deaton, 


i: 
| 
| 
|" 


 Allnperfauft,Raflens; . 2 
ENTER Bow Bande, | 
ve en. 


Thorn ER, paſſirt vom 12. bis incl. 14. Bonember und nach Danzig beſtimwt⸗ 
5 u Saßen A ER 


Hiezu eine Extra⸗Beuage. 5 


* 
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> Gytea Beilage zum Intelligenz, Blatt x 271. 
= Danzig. Mitwoch, den 19. November 183 


Mit Beasnaswe auf die friiher, geſchehenen Kündigungen erinnern wir die In⸗ 
haber der naßſtehend ſpecifleirten alten Sparkaſſen⸗Quitkungsbücher: 
M129. 1 N 11 Sgr. 4% Transport 2418 da 22 Gar. 4 SX. 
1 
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Latus . . 2418 Gang 22 Sgr. 4 9 Summa 4,561 Gag 23 Sgr. 5 
daß der Zinſenlauf der erſten 18 Rummern ſeit dem 31. Dezember 1831, die Ver⸗ 
zinſung der folgenden 23 Deponenda aber am 1. Juli 1833 geendet hat und wir 
recht ſehr wünſchen, unſere mehrfachen Aufforderungen zu deren baldigen mea eat 
endlich beachtet zu ſehen, weshalb dieſe Gelder taͤglich bet ee in Empfang 
genommen werden koͤnnen. ap 

Auf die laufenden, ſpaͤter ausgefertigten, hier nicht genannten Sparkaſſen⸗Quit⸗ 
kungen, findet ubrigens dieſe Aufforderung keine Anwendung und wird der Termin 
der Zinſenzahlung für. dieſe, am Jahresſchluß wie gewohnlich, noch e ange⸗ 
zeigt werden. Danzig, den 18. November 1834. 
e a Die Directoren der Danziger Sparkaſſe 


ie weickhmann, Neumann, Dodenhoff. 
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